
Der Militär-Veteranen- und 
Kriegerverein 

Die letzten Jahre der Monarchie 

1905 

Am 18. Juni 1905 begeht der Verein - er heißt nunmehr "K.K. Militär-Veteranen- und 
Kriegerverein Thalgau" ein großes Fahnenweihfest, zu dem 32 Vereine, sogar aus dem "lie- 
ben Nachbarlande Bayern" erschienen waren, wie die Chronik berichtet. Als Fahnenmut- 
ter konnte Frau Rosina Wernacher "Hechtenwirtin" aus Salzburg gewonnen werden,die 

für die Anfertigung der neuen Fahne 500 Kronen spendete. Die Ausgaben für das Fest und 
die neue Fahne erreichten lt. Protokoll vom 1. Juli 1905 die Summe von 1.450 KroneIl- 

nach heutigem Wert rd. ÖS 150.000 ( Euro10.900). 

1908 

Österreich-Ungarn annektiert Bosnien-Herzegowina, das seit 1878 nach dem russisch- 
türkischen Krieg österreichisches Protektorat war. Durch diese Annexion sieht Serbien 

seine großserbischen Interessen am Balkan gefährdet. Die zunehmenden nationalen Animo-
sitäten am Balkan führen schließlich zum Ausbruch des 1. Weltkrieges. 

1914

Der österreichische Thronfolger Franz Ferdinand und seine Frau werden am 28. Juni 
Opfer eines politischen Attentats in Sarajewo; am 28. Juli 1914 erfolgt die Kriegserklärung 

an Serbien - zahlreiche Ultimaten und Kriegserklärungen folgen - der 1. Weltkrieg hat 
begonnen. 

Quelle:  Kameradschaft Thalgau, Festschrift  2002

1


